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Das Forschungsprojekt bearbeitet eine zentrale Problemkonstellation der modernen Medizin(ethik). Ein
nicht geringer Teil medizinethisch relevanter Problemlagen ist dadurch strukturiert, dass in ihnen das
betroffene und vor Entscheidungen gestellte Individuum in zweifacher Weise mit seiner eigenen Zukunft
konfrontiert ist: einerseits in der Form medizinischer Prognose, andererseits in der Form der Aufgabe
imaginativer Antizipation. Eintrittswahrscheinlichkeiten von Lebensqualitätsveränderungen müssen vom
Individuum in zukunftsbezogene Lebensdeutung übersetzt werden. Eine objektivierende, Wahrschein-
lichkeiten von gesundheitlichen Szenarien abschätzende und sie quantifizierende Lebensbetrachtung
ist in eine subjektive zu überführen, in der Sinnerfahrung antizipiert werden muss.

Das Forschungsprojekt arbeitet diese Konstellation systematisch-analytisch auf und entwickelt Strate-
gien ihrer ethischen Bearbeitung. Dies geschieht in einer ethisch-theologischen Perspektive, für die je-
doch die intensive Aufnahme allgemein medizinethischer, philosophischer und sozialwissenschaftlicher
Arbeitsweisen bzw. Forschungsergebnisse konstitutiv ist.

Die Studie setzt es sich zum Ziel einen Beitrag leisten zur Identifizierung, Analyse und Bearbeitung
eines fundamentalen individualethischen Strukturproblems der Medizinethik. Sie basiert auf der Vermu-
tung, dass eine philosophisch und sozialwissenschaftlich informierte Theologie zu einem solchen qual-
ifizierten Beitrag disponiert ist, weil sie dazu Diskurse und den Reichtum einer religiös-theologischen
Tradition nutzen kann, die in der Medizinethik bislang noch zu wenig rezipiert worden sind.
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